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Geschäft Nr. 106 
Legislatur: 2024-2028 

 

Geschäft Bericht an den Einwohnerrat vom 25.11.2025 

Vorstoss 
Investitionsausgabe für die Strassensanierung inkl. Einrichtung einer Be-
gegnungszone am Ziegelweg / Schützenweg 

Info Die Strassenzüge Ziegelweg und Schützenweg sind altersbedingt in einem schlechten Zustand 
und müssen erneuert werden. Der Baustellenverkehr sowie die Tiefbauarbeiten für die in den 
letzten Jahren neu erstellte Wohnüberbauung «Xaver» am Ziegelweg haben die Strassenbelä-
ge zusätzlich stark beansprucht, so dass eine umfassende Sanierung unumgänglich ist. Bei 
dieser Gelegenheit muss auch die öffentliche Strassenbeleuchtung angepasst werden.  
 
Im Zusammenhang mit der neu errichteten Wohnüberbauung «Xaver», die aus insgesamt 
sechs Mehrfamilienhäusern am Ziegelweg und Schützenweg besteht, hat die Bauherrschaft 
einen Antrag auf Einrichtung einer Begegnungszone für den Abschnitt Ziegelweg bei der Abtei-
lung VTU eingereicht. Die Anwohnenden der Strassen Ziegelweg und Schützenweg haben sich 
in einer durchgeführten Umfrage für die Einrichtung einer solchen Begegnungszone ausge-
sprochen.  
 
Die Strassenkorrektion inklusive Anpassung der öffentlichen Strassenbeleuchtung verursacht 
Kosten in der Höhe von insgesamt 2,05 Millionen Franken. Abzüglich des geleisteten Infra-
strukturbeitrags für das Areal «Xaver» von 0,27 Millionen Franken (gemäss Vertrag zum Infra-
strukturbeitrag für den Abschnitt Ziegelweg) beläuft sich die Investition der Gemeinde auf 
1,78 Millionen Franken. 
 

Antrag Für die Strassensanierung inkl. Einrichtung einer Begegnungszone am Ziegelweg und Schüt-
zenweg wird zu Lasten Konto 1.6150.5010.XY gemäss Kostenvoranschlag eine Investitionsaus-
gabe von CHF 1,78 Mio. inkl. MwSt. (Kostengenauigkeit +/- 10 Prozent) bewilligt. 
 

 
Gemeinderat Binningen 

 Gemeindepräsidentin: 
Caroline Rietschi 

Verwaltungsleiter: 
Christian Häfelfinger 
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1. Ausgangslage 

Die Strassenbeläge des Ziegelwegs und Schützenwegs weisen aufgrund ihres Alters sowie der hohen 
Verkehrsbelastung erhebliche Schäden auf. Der Baustellenverkehr und die im Zusammenhang mit der 
neu erstellten Wohnüberbauung «Xaver» am Ziegelweg ausgeführten Tiefbauarbeiten haben die Stras-
senbeläge in den vergangenen Jahren zusätzlich stark beansprucht, so dass eine Sanierung unumgäng-
lich ist.  
 
2. Beurteilung 

2.1 Strassenzustand 
 
Die Strassenabschnitte Ziegelweg und Schützenweg befinden sich aufgrund des Alters der bestehenden 
Strassenbeläge in einem ungenügenden baulichen Zustand. Der Strassenzustand wurde im Jahr 2022 
von der Böhringer Gruner AG erfasst: Ziegelweg mit einem VSS Index (I1) von 1,4 bis 2,0, Schützenweg 
mit einem (I1) von 2,2 bis 2,4. In den vergangenen Jahren wurden die Strassenbeläge zusätzlich durch 
Baustellenverkehr und die Tiefbauarbeiten im Rahmen der Wohnüberbauung «Xaver» stark bean-
sprucht, was zu einer weiteren Verschlechterung des Strassenzustands führte. 
 
Aufgrund des fortschreitenden Verschleisses in den letzten Jahren sowie des zusätzlichen Baustellen-
verkehrs liegen die heutigen Zustandswerte nun beim Ziegelweg zwischen (I1) 2,0 und 2,6 und beim 
Schützenweg zwischen (I1) 2,8 und 3,0. Aufgrund dieser Werte sollten die Strassen saniert werden. Bei 
dieser Gelegenheit wird auch die veraltete Strassenbeleuchtung erneuert und durch energieeffiziente 
LED-Lampen ersetzt. 
 
2.2 Begegnungszone Ziegelweg / Schützenweg 
 
Die Bauherrschaft hatte bereits im Rahmen der Planung der Wohnüberbauung «Xaver» einen Antrag 
zur Einrichtung einer Begegnungszone am Ziegelweg, zwischen Schützenweg und Ziegelweg (Nord), 
eingereicht. Aufgrund des schlechten Strassenzustands und weil die angrenzenden Strassen vorwiegend 
vom Langsamverkehr genutzt werden, kam die Fachgruppe Verkehr im Rahmen der Planung zum 
Schluss, dass das gesamte Gebiet westlich der Oberwilerstrasse in eine Begegnungszone überführt wer-
den soll. Dazu wurde im November 2021 eine Umfrage unter den Anwohnenden der Strassen Ziegelweg 
und Schützenweg durchgeführt. Die Auswertung der Umfrage ergab folgendes: 
 

• Von den insgesamt 54 Stimmenden haben 40 (74 %) der Einrichtung einer Begegnungszone 
zugestimmt und 14 (26 %) diese abgelehnt.  

• Von den betroffenen Haushalten haben 19 (68 %) der Einrichtung einer Begegnungszone 
zugestimmt und 9 (32 %) diese abgelehnt.  

 
Gemäss der Richtlinie der Gemeinde muss die Zustimmung der Anwohnerinnen und Anwohner in 
Wohn-quartieren für das Einrichten einer Begegnungszone mind. 75 % oder 2/3 (66 %) der betroffenen 
Haushalte betragen, damit weitere Schritte eingeleitet werden können. Mit dem Ergebnis der Umfrage 
ist diese Vorgabe erfüllt.  
 
Anfang 2023 haben ein Verkehrsplanungs- und ein Landschaftsarchitekturbüro einen Massnahmen- und 
Gestaltungsplan im Bereich Ziegelweg und Schützenweg für eine neue Begegnungszone ausgearbeitet. 
Die Fachgruppe Verkehr hat am 17. Mai und 27. September 2023 im Detail über die konkrete Gestal-
tung und Materialisierung beraten und das Verkehrskonzept im Massnahmenplan gutgeheissen. Die 
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geplante Strassengestaltung wurde bei der Umgebungsplanung der neuen Wohnüberbauung «Xaver» 
berücksichtigt und integriert. 
 
Rechtliche Grundlagen 
Rechtliche Grundlage für Begegnungszonen ist die Verordnung über «T30-Zonen und Begegnungszo-
nen» vom 28.September.2001, welche auf den 1. Januar 2021 leicht revidiert worden ist. Begegnungs-
zonen sind sowohl in Wohn- als auch in Geschäftsgebieten erlaubt und es gilt eine Höchstgeschwindig-
keit von 20 km/h. Fussgänger haben gegenüber anderen Verkehrsteilnehmenden - auch Velofahrenden 
- Vortritt, dürfen diese aber nicht absichtlich oder unnötig behindern. Parkieren ist dort erlaubt, wo es 
durch Markierung oder Signale gekennzeichnet ist.  
 
Perimeter 
Das Verkehrskonzept im Massnahmenplan sieht vor, die Begegnungszone am Ziegelweg und Schützen-
weg ab Einfahrt Oberwilerstrasse bis zum Schulhaus Spiegelfeld einzurichten. Die Strassen Ziegelweg 
und Schützenweg befinden sich derzeit in einer Tempo-30-Zone im Wohngebiet westlich der Oberwi-
lerstrasse. Beide Strassen münden mit einer Trottoirüberfahrt in die stark befahrene Oberwilerstrasse. 
Da es sich um «nicht verkehrsorientierte Strassen» handelt und diese sich neben einem Schulhaus be-
finden, eignen sie sich gut für verkehrsberuhigende Massnahmen, wie die Einrichtung einer Begeg-
nungszone. 
 
1. Etappe 
Die erste Etappe betrifft den Ziegelweg im Bereich der Wohnüberbauung «Xaver» zwischen Schützen-
weg und Ziegelweg (Nord). Die bestehenden Parkfelder auf der Ostseite wurden zusammen mit den 
Umgebungsarbeiten auf die Westseite verlegt und in die Umgebungsgestaltung der Wohnüberbauung 
«Xaver» integriert. Bei jedem Neubauprojekt und bei Sanierungen von Strassen sollten die Böden im 
Hinblick auf das Klima nicht mit herkömmlichem Asphalt versiegelt, sondern vorzugsweise versicke-
rungsfähig ausgebildet werden. Deshalb werden im Bereich der Parkfelder Rasengittersteine verwen-
det. Rabatten zwischen den Parkfeldern berücksichtigen den heutigen Standard einer Schwammstadt. 
Das Trottoir auf der Ostseite wird neu als überfahrbar, ohne Höhenversatz ausgebildet. Eine neue LED-
Strassenbeleuchtung mit intelligenter Steuerung soll für eine umweltfreundliche und effiziente Beleuch-
tung sorgen.  
 
2. Etappe 
Die zweite Etappe umfasst den Schützenweg und Ziegelweg ab Einfahrt Oberwilerstrasse bis zum Schul-
haus Spiegelfeld. Die Fahrbahnen werden zwischen Oberwilerstrasse und Ziegelweg neu mit einem ein-
seitigen überfahrbaren Trottoir, ohne Höhenversatz ausgebildet, während ab dem Ziegelweg bis zum 
Schulhaus kein Trottoir vorgesehen ist. Um eine einheitliche Strassenbeleuchtung in der Begegnungszo-
ne zu gewährleisten, wird auch hier eine neue LED-Strassenbeleuchtung mit intelligenter Steuerung 
installiert. 
 
2.3 Überbauung «Xaver» 
Die Wohnüberbauung «Xaver» liegt im Quartier Spiegelfeld, zwischen den Strassen Ziegel- und Schüt-
zenweg und östlich des Schulhauses Spiegelfeld. Es handelt sich um 6 Mehrfamilienhäuser mit insge-
samt 58 Mietwohnungen und Autoeinstellhallen. 
 
 
Infrastrukturbeitrag 
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Die Bauherrschaft hat sich verpflichtet, im Falle einer Realisierung der Überbauung als Ausnahmeüber-
bauung nach einheitlichem Plan, der Gemeinde einen Infrastrukturbeitrag zu bezahlen. Es wurde ver-
einbart, diesen Infrastrukturbeitrag für öffentliche Aufgaben zu verwenden. In erster Priorität soll der 
Beitrag für eine Spielstrasse (Begegnungszone) im Bereich des Ziegelwegs verwendet werden. 
 
Parkplätze 
Das Parkieren in Begegnungszonen ist erlaubt, aber die Anordnung der Parkplätze muss sorgfältig erfol-
gen, um sicherzustellen, dass Kinderspiel und andere Aktivitäten die Verkehrssicherheit nicht beein-
trächtigen. 
 
Im Ziegelweg wurden elf der dreizehn bestehenden Parkplätze auf der Ostseite gegenüber der Wohn-
überbauung «Xaver» auf die Westseite verlegt. Um die Konzepte der Schwammstadt zu berücksichti-
gen, werden zwischen den Parkplätzen Grünrabatten und Rasenliner installiert, die der Versickerung des 
Meteorwassers dienen. Zwei Parkplätze müssen aufgrund der erforderlichen Feuerwehrzufahrten und 
Sichtverhältnisse im Bereich der neuen Zufahrt zur Tiefgarage der Überbauung aufgehoben werden.  
 
Am Schützenweg werden insgesamt acht der elf auf der Allmend bestehenden Parkplätze entfernt. Im 
Abschnitt zwischen der Oberwilerstrasse und dem Ziegelweg wird ein einseitiges überfahrbares Trottoir 
an Stelle der bestehenden Parkplätze errichtet, um die Sicherheit auf dem Schulweg zu gewährleisten. 
Ebenso werden am Ziegelweg Nord, zwischen der Oberwilerstrasse und dem Ziegelweg, aus dem glei-
chen Grund wie am Schützenweg zwei Parkplätze auf der Allmend entfernt.  
 
Die Überbauung «Xaver» stellt auf ihrer Parzelle neu insgesamt 106 Parkplätze (86 Mietparkplätze, 14 
Besucherparkplätze und 6 Behindertenparkplätze) zur Verfügung. Trotz der aufzuhebenden Parkplätze 
auf Allmend verbessert sich deshalb die Parkplatzsituation im Quartier insgesamt. 
 
 

3. Finanzielle Auswirkungen 
 
1. Etappe 
Am 22. Oktober 2021 wurde mit der Bauherrschaft eine Vereinbarung über einen Infrastrukturbeitrag 
unterzeichnet. Darin verpflichtet sich die Bauherrschaft im Falle einer Realisierung der Überbauung 
«Xaver», der Gemeinde einen Infrastrukturbeitrag als Ausgleich für die Vorteile zu bezahlen, die auf-
grund der Mehrnutzung der Ausnahmeüberbauung nach einheitlichem Plan entstanden sind. Die Ge-
meinde verpflichtete sich, den Infrastrukturbeitrag zur Erfüllung einer öffentlichen Aufgabe zu verwen-
den. Als erste Priorität soll dieser für den Bau einer Spielstrasse (Begegnungszone) verwendet werden. 
Der Gemeinde stehen dafür insgesamt 270 000 Franken zur Verfügung.  
 
Der Kostenvoranschlag der Gruner AG, mit einer Kostengenauigkeit von +/-10%, schätzt die Tiefbauar-
beiten, Strassenbeleuchtung und Baunebenkosten für die erste Etappe auf 665 000 Franken inklusive 
der Mehrwertsteuer und ohne Abzug des Investitionsbeitrags. 
 
2. Etappe 
Für das Bauprojekt der zweiten Etappe werden die Kosten, mit einer Kostengenauigkeit von +/-10%, für 
die Tiefbauarbeiten, Strassenbeleuchtung und Baunebenkosten auf insgesamt 1 385 000 Franken inklu-
sive der Mehrwertsteuer geschätzt. Die ausgewiesenen Kosten beziehen sich auf die Strassensanierung 



 

 

Leistungsauftrag 08 | Produkt 8.02 Gemeindestrassen Investitionsausgabe für die 
Strassensanierung inkl. 
Einrichtung einer 
Begegnungszone am 
Ziegelweg / Schützenweg 

Zuständig: Gemeinderätin Caroline Rietschi | Abteilungsleiter Martin Ruf  
 Seite 5 von 5 
 

mit Anpassung des Trottoirs und der Entwässerung für die Begegnungszone. Eine Strassensanierung 
ohne diese Massnahmen würde rund 950 000 Franken kosten. 
 
Die Gesamtkosten für die Tiefbauarbeiten, Trassenbeleuchtung und Baunebenkosten beider Etappen, 
abzüglich Infrastrukturbeitrag, belaufen sich somit auf insgesamt 1,78 Millionen Franken bei einer Kos-
tengenauigkeit von +/- 10%. Im Budget 2026 bzw. im Investitionsplan sind für die Jahre 2026 und 2027 
insgesamt 1,75 Mio. Franken für beide Etappen vorgesehen. 
 
 
4. Prüfung durch die Verkehrspolizei Basel-Landschaft 
 
Anträge zur Einrichtung einer Begegnungszone sind an die Kantonspolizei Basel-Landschaft zu richten. 
Die Abteilung Verkehrssicherheit prüft den Antrag gemeinsam mit dem Tiefbauamt und dem Amt für 
Raumplanung. Werden die Voraussetzungen erfüllt, wird die Verkehrsanordnung verfügt und veröffent-
licht. Die Umsetzung obliegt anschliessend der Gemeinde. 
 
Den Vorprüfungsantrag zur Einrichtung einer Begegnungszone im Ziegelweg und Schützenweg beurteilt 
die Kantonspolizei in ihrem Schreiben vom 28. Juli 2025 als positiv. Sie geht davon aus, dass die Anord-
nung und Umsetzung die Verkehrssicherheit für alle Verkehrsteilnehmenden, insbesondere Fussgänger, 
verbessern wird. 
 
 
5. Umsetzung und weiteres Vorgehen 
 
Mit der Zustimmung des Einwohnerrats und dem Ablauf der Referendumsfrist kann die Begegnungszo-
ne offiziell bei der Verkehrspolizei beantragt werden. Die Ausschreibung erfolgt frühestens Anfang 
2026, die Ausführung ist im Sommer/Herbst 2026 vorgesehen und dauert bis zum Frühling 2027. 
 
 
 
 
Beilagen: 
- Massnahmenplan, 2225/05 G 
- Ziegelweg E.1, Situation 42'300'317’003-02 D 
- Ziegelweg E. 2b, Situation 42'300'317’004-01 A 
- Schützenweg E. 2a, Situation 42'300'317’005-01 A 
- KV Ziegelweg E.1. 
- KV Ziegelweg E.2. 
- KV Schützenweg  


	1.  Ausgangslage
	2. Beurteilung

